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üglich der Einwirkung der neueſten Geſes ranntweinsBoſteuerung des Zuckers und Jes shaushaltsetat iſt
auf die dung du t en Einnahme aus
bereits gemeldet worden daß die inter demder Zuckerſteuer um Millionen Mar ietwa zwei MAnſatz im laufenden Etat zutücſhleiren und der Minderbetrag

der Maiſchbottichſteuer etwa Millionen u n
i er 108 Millionen Ma erwird daß dem gegenüber ZeWiſtionen Mark an Nachſteuer

Branntweinkonſumſteuer un r aus 36llen c wenigſteben ſo daß da die übrigen Sutrahmen auf erheblich über
verändert ſein werden die rehreinnagmen Beſtätigung und
100 Millionen Mark zu ſchätzen ſind J e ena iung dieſer Mittheilung kann dazu nachgetragen werden
Ergänzung n er Zuckerſtener die Einnahme an Material

e r 858,290 8,186,000 M n 0
V iahre ind an der Verbrauchsabgabe auf 6 6
rig re teuer die Einnahme an Maiſchhinſichtlich der Branntwein ſten 22,852,530 Mbottich und Branntweinmaterialſteuer auf e

15 846,000 M weniger an der Verbrauchsa gabe auf
108030000 M und an fälligen Nachſteuerkrediten Kuf
8000060 M verauſchkagt wird An Zöllen werden 111,800
Mark weniger an Tabatſteuer 1,073,000 M mehr und an
Salzſteuer 477,000 M mehr erwartet Die Geſammt
einnahmen an Zöllen und Verbravchsſteuern nebſt Averſen ſind
auf 493,360,610 M berechnet das ergiebt da dieſe
Einnahmen im gegenwärtigen Etat auf 392,073,000 be
ziffert ſind eine Mehreinnahme von 101,287,610 M S
Es iſt bereits mitgetheilt worden daß der Etatsentwurf des
Reichsamts des Jnnern für die Fortſetzung des Baues des
Reichstagsgebäudes 800,000 M anſetzt Es ſoll wie man
noch erfährt im nächſten Jahre neben der Fortführung der
Werkſteinarbeiten an den änußeren Fronten bereits mit dem
inneren Ausban namentlich der Herſtellung der Gewölbe und
Treppen vorgegangen werden zu welchem Zwecke nach den
Koſtenanſchlägen 2,000,000 M erforderlich ſein werden Von
den durch die Etats der früheren Jahre bewilligten Mitteln
ſind am Schluß des Etatsjahres 1886/87 noch rund 3 300,000 M
verfügbar geblieben Da ferner durch den Etat für 1887/88
weitere 500,000 M bereit geſtellt ſind hiernach für das gegen
wärtige Etatsjahr 4,100,000 M zur Verfügung ſtehen voraus
ſichtlich aber nur 2,900,000 M zur Verwendung gelangen
werden ſo kommen 1,200,000 M auf obige nächſtjährige
Bedarfsſumme in Anrechnung ſo daß im Etat nur noch
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800,000 M angeſetzt zu werden brauchen
h r

würtembergiſche Regierung wird der VolksDie
vertretung einen Geſetzentwurf betreffend eine Reviſion der

Verfaſſung vorlegen welcher bereits die Genehmigung des
Königs erlangt hat Als Grundzüge werden bezeichnet erſtens
der theilweiſe Uebertritt der Bevorrechteten in die erſte Kammer
und zweitens Erſatz für ſie durch Cenſus und Liſtenwahlen
Jm Laufe der nächſten Wochen würden zwölf Vertrauens
männer der zweiten Kammer einberufen werden je drei von
jedem der drei Klubs der Landespartei der deutſchen Partei
und Linken ferner zwei Ritter und ein Prälat Die Standes
herren würden ebenfalls einige Vertreter wohl ſechs entſenden
und dieſem Vorparlament würde die Regierung dann ihren
Entwurf vorlegen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Wie in ver
W re 5ſchiedenen Blättern berichtet wird ſei der vortragende Rath im

Reichs Poſtamt Geheimer Ober Poſtrath Kraetke zum
Bonvernenr von Neu Guineg erſehen Thatſache

iſt daß Herr Geheimrath Kraetke welchen dienſtliche Miſſionen
zu wiederholten malen in die überſeeiſchen Länder geführt
haben um 11 Jahre Urlaub gebeten hat um während einer
Beurlaubung des Freiherrn v Schleinitz die Geſchäfte des
Landeshanptmanns in NeuGuinea wahrzunehmen Die Ge
nehmigung des Urlaubsgeſuches iſt aber zur Stunde noch nicht
erfolgt

Wie die Polenausweiſungen auch jetzt noch gehand
habt werden iſt aus folgender Mittheilung der Poſ Ztg
erſichtlich Aus dem Kreiſe Tarnowitz in Oberſchleſien

e er e

ſi ElfriedeErzählung von Reinhold Ortmann
1

Das hohe Gemach in welches die ſinkende Sonne des Früh
ſommertages ihre ſchrägen Strahlen warf war ein Speiſe
zimmer von recht merkwürdiger Ausſtattung Auf den erſten
Blick erſchien ſein Jnhalt nur als eine Sammlung von Ge
weihen Fellen ausgeſtopften Vogelbälgen und anderen Trophäen
eines eifrigen und glücklichen Jägers und erſt bei näherem

Hinſehen ließ ſich erkennen daß die abenteuerlichen Gegenſtände

welche eine bizarre Phantaſie unter Verwendung all dieſer
ſonderbaren Dinge geſchaffen hatte wirklich für den täglichen
Gebrauch des Eigenthümers beſtimmt waren Da gab es

eſſel und Stühle Tiſche und Schränkchen Kronleuchter und
Bilderrahmen für welche manches Stück Wild Fell und
Gehörn hatte hergeben müſſen und das mächtige Haupt eines
Auerochſen über der mittleren Eingangsthür wie das weiße
langhaarige Eisbärenfell und die prachtige ſchön gezeichnete
Hülle eines bengaliſchen Tigers mit denen zwei bequeme Ruhe
betten bedeckt waren gaben Zeugniß dafür daß der Gebieter
dieſes Hauſes ſein Weidmannsheil nicht nur in den eigenen
Forſten ſondern auch unter fremden Zonen verſucht habe

Und es war dieſer hohen knorrigen eichenfeſten Männer
geſtalt welche da mit übereinander geſchlagenen Armen an
einer der Fenſterbrüſtungen lehnte wohl anzuſehen daß ſie die
ſtählernen Muskeln und a und das ſcharfe niemals
trügende Auge eines rechten Jägers beſaß Es war nicht viel
Sympathiſches in dieſem hageren gebräunten Geſicht mit
ſeinen ſtarken Brauen ſeinem ſtruppigen Schnurrbarte und
ſeiner weit vorſpringenden Ädlernaſe aber in jedem ſeiner
gge prägten ſich Kühnheit Willenskraft und rückſichtsloſe

nergie ſo unverkennbar aus daß die ganze Perſönlichkeit
dadurch etwas Achtunggebietendes faſt zur Bewunderung
Herausforderndes gewann
u brauchte nicht gerade ein Menſchenkenner zu ſein umu errathen daß man dieſen ſe zuMann viel eher fürchten als lieben

1 Beilage zu Nr 265 der Saglegeitung 12 Robenber 1887
ſind im Oktober d J zwei ausgewieſene Familien unter poli

ilicher Eskorte an die polniſche Grenze bei Sosnowice ge
racht worden Beide Familienväter ſind aus Ruſſiſch Polen

gebürtig ihre Frauen ſind preußiſche Staatsangehörige Ein
leiches Schickſal hat im laufenden Mongt die Frau einesdes und ihre beiden Kinder im Kreiſe Pleß betroffen

ieſelbe war mit ihrem ausgewieſenen Manne vor einem
Jahre nach Oeſterreich ausgewieſen war aber dann da ſie
drüben Noth litt und aus Preußen gebürtig war hierher
zurückgekehrt wurde jedoch ſammt ihren Kindern aufs Neue
ausgewieſen

war

Halle den 11 November
Verein für Erdkunde zu Halle

Sitzung am 9 Nov
Unter den neuen Eingängen für die Bibliothek befanden ſich

Geſchenke von Dr Holub ſeine ſämmtlichen
einſchließlich des Hauptwerkes und ferner eines Beitrages zur
Ornithologie Südafrikas und von D Fritſch über die Natur
produkte der weſtlichen Südſee Durch den Schriftentauſch
waren in Vereinsbeſitz gekommen ein neuer Band der geo
logiſchen Aufnahmen der Vereinigten Staaten Jahrgang 1886
der württembergiſchen Statiſtik und Landeskunde Angeſchafft iſt
die Fortſetzung der Forſchungen zur deutſchen Landeskunde mit
einem Aufſatze von Hettner über den Gebirgsbau der ſächſiſchen
Schweiz Endlich war vom hamburger Korreſpondenten die
erſte Beilage mit einer Volapüknummer eingegangen die ergiebt
daß ſich das Volapük gerade in der größten Seehandelsſtadt
Europas rüſtig Bahn bricht Ueber Unregelmäßigkeiten in den
Leſezirkeln Verſchwinden mancher Nummern wurde vom Vor
ſitzenden bitter Klage geführt und zugleich die neuliche Androhung
der Haftbarmachung ins Gedächtniß gerufen

Dann führte Hr Privatdozent Dr Taſchenberg die Mit
glieder nach Helgoland das er in mancherlei farbigen Bildern
dem Hörer näher zu bringen wußte Wir geben den Gedanken
gang feines Vortrages der eigentlich nur ein Lückenbüßer ſein
wollte Dr Jung s Vortrag über die wirthſchaftliche Lage
Jndiens fiel aus in derſelben zwangloſen Folge wieder in
welcher er gehalten iſt Deutſch iſt Schule und Kirche deutſch
der Durſt und die Vergnügungen der Helgoländer nur die
Straßennamen ſind engliſch ohne daß ſich die Eingeborenen
darum kümmerten und die Bindfaden Kartoffel und
Läſterallee dagegen hergäben Die Jnſel läßt ſich mit einem

Dreieck vergleichen deſſen Baſis nach Südoſten deſſen Spitze
nach Nordweſten liegt Die Schiffe fahren von Weſten ziemlich
nahe heran während im Oſten ſich die Düne und Untiefen an
ſchließen welche ſchwereren Fahrzeugen das Ankommen auf
dieſer Seite unmöglich machen Vom Südoſten dem Unterlande
her führt in vier Abſätzen eine 193 Stufen zählende Treppe
nach dem ſonſt wegen ſeines zerklüfteten Randes unzugänglichen
63 m hohen Oberlande Seit vorigem Jahre nimmt ein mit
Dampf betriebener Fahrſtuhl der in einer Minute nach oben
bringt dem bequemen gußgänger die Mühe des Steigens ab
Die Bewohner nennen ihre Jnſel nordfrieſiſch Lunn d i Land
oder wenn ſie ſich der allgemeinen Bezeichnung anſchließen
Helgolunn Das Eiland das früher größer geweſen ſein muß hat
in der Länge eine Ausdehnung wie die zwiſchen dem alten
Geiſtthore und der Einfahrt zu Bad Wittekind beträgt an der
breiteſten Stelle eine Breite von 600 w einen Umfang von
4000 m und nimmt eine Fläche von 0,55 km ein Von den Bade
gäften wohnen die einen im Unter die anderen im Oberlande
die erſte Straße des letzteren für den vom Unterlande Herauf
ſteigenden heißt der Fall von wo aus man eine herrliche Aus
ſicht auf dieſes Stück des Meeres und die dort ankernden Scha
luppen Boote und Hummerkäſten genießt Der Südſpitze dem
Soothorn gegegenüber liegt von jener durch die ſehr zerklüftete
Weſtküſte getrennt das Nordhorn das bei Sonnenuntergang
fleißig beſucht wird und daher ſelbſt die Bezeichnung Sonnen
untergang angenommen hat Der Gaſt kann hier am beſten die
wunderbaren Wirkungen des Sonnenlichts auf die Farbe des
Meeres den allmäligen Uebergang des lichten Blau in das
dunkle Violett bewundern Jm ſelben Augenblicke wo das
Tagesgeſtirn untergegangen beginnt der Leuchtthurm zu ſtrahlen
ein Feuer erſter Ordnung deſſen Lichtkegel weit hinaus ins Meer
geworfen werden und das durch eine einfache Petroleumlampe
erzengt durch kunſtvoll zuſammengefügte Prismen ſo außerordent
lich wirkſam wird Der Anblick des Meeres wechſelt nach Fluth
und Ebbe Mit dem Eintritt dieſer weicht das Waſſer um 100 m
zurück und entblößt die in den Felsſpalten angewachſenen pflanz
lichen und thieriſchen Gebilde

1886 zählte Helgoland 8500 Badegäſte ungerechnet die nur
flüchtig eingekehrten 4000 Reiſenden Die Zahl der Einheimiſchen
beträgt 2000 Das Bad iſt die hügelige Düne im Oſten die vor

nne und ſchon ſein Aeußeres war Erklärung genug dafür

mals mit der Jnſel zuſammenhing Am Neujahrstag 1720 zer

daß die Beamten und Gutsleute von Rothenfeld vor einem
Stirnrunzeln des Grafen Erich Recke heute ebenſo zitterten
wie vor einigen Jahrzehnten die Soldaten ſeiner Compagnie
davor gezittert hatten

Etwas von der furchtſamen Scheu verrieth ſich auch in der
Haltung des Jnſpektors der dem Herrn Grafen ſoeben eine
Meldung abgeſtattet hatte Jhr Jnhalt mußte wenig darnach
angethan geweſen ſein das Wohlgefallen ves Gutsherrn zu
erregen denn ſeine Augen ſprühten und die Enden ſeines
mächtigen Schnurrbarts waren in nervöſer Bewegung

Sagen Sie dem Förſter daß er ein nichtsnutziger Sieben
ſchläfer iſt fuhr es jetzt ingrimmig heraus Wenn er mir
noch ein einziges Mal mit ſeinem muthmaßlich und wahr
ſcheinlich kommt ſo mag er ſich zum Teufel ſcheeren Hegt
er denn meinen Wildſtand für mich oder für die verdammten
Spitzbuben die ſich einen Spaß daraus machen mir unter
ſeinen Augen die beſten Stücke wegzuſchießen Wenn er ſo
genau weiß daß der Dependahl der Hallunke iſt warum iſt
er nicht auf ſeinem Poſten und faßt mir den Kerl auf friſcher
That Soll ich etwa ſelber hinausgehen und mich auf die
Lauer ſtellen

Der Inſpektor Hatte ſein Haupt ſo demüthig geneigt wie
wenn er ſelber der Schuldige wäre für den das ganze Un
gewitter beſtimmt ſei und erſt als ſein Gebieter innehielt
wagte er beſcheiden zu bemerken

Wenn der Herr Graf vielleicht den Wunſch haben den
Förſter ſelber zu ſprechen er iſt draußen im Vorzimmer

Nun zum Henker warum wird mir das denn nicht gleich
geſagt Hat dieſer muſterhafte Jäger etwa Furcht mir unter
die Augen zu treten

Er nahm die Reitpeitſche welche er neben ſich auf die
Fenſterbank gelegt hatte in die Hand und ging zur Thür
i in demſelben Augenblick wurde von außen an dieſelbe

eklopftein xief Graf Recke mit ſeiner ſtarken Stimme die

noch immer einen überaus zornigen Klang hatte und es ging
eine aus Aerger und Erſtaunen gemiſchte t ſein
Geſicht als auf dieſe Aufforderung hin der Einlaß Begehrende
über die Schwelle trat

riß der Steinwall mit dem die bewehrt war und
wollte nicht gelingen der Wellen wieder S werden Gegen
wärtig liegt der Steinwall unter Waſſer Düne iſt in 15
20 auch 30 Minuten je nach den Gunſt des Windes
uweilen auch gar nicht 5 Jahre vor dem Steinwalle war die
eißklippe im Nordoſten der Düne Witkleß ein Felſen aus Kalk

mit dem zum Verderben der g Jnſel Handel Sworden iſt er Wenn die Ede tief e z tummel
dieſer Klippe noch ſichtbar ebenſo die Untiefen der unds
klippe die ſich an jene füdlich anſchließen Brunnen von
Brennen abzuleiten wie Brandung nennt der Helgoländer

dieſe Untiefen wo das Meer in weißem Giſcht ſich aufbäumend
ein prachtvolles Bild bietet Warum Helgoland bei aller Einfachheit ein ſo beſuchter Badeort Die Antwort lautet als
Mittel der h gilt vor allem der immer friſche Seewind
und die Miſchung der Luft mit dem Meeresdunſt Der Wind
eht leicht in Sturm über und dann kann ſich ſelbſt der kräſtige

Mann auf dem Oberlande nicht ſtehend erhalten Die Ueberfahrt
nach der Düne ſchon wird als eine Erholung angeſehen Der
Viehſtand der Jnſel beſteht aus 200 Schafen und einigen Kühen
Es giebt Helgoländer die noch kein Pferd geſehen haben Weiß
kraut und Kartoffeln bilden die einzige Vegetation rößere Gewächfe würden wegen des ſtarken Windes nicht Prlkommen

Bäume gedeihen an geſchützten Stellen gut
Da Hr D Taſchenberg Sie iſt ſo richtete ſich ſeine Auf

merkſamkeit vorwiegend auf die Meeresfaung ſeine kleine Samm
lung bot für die Mitglieder manches Lehrreiche Länger ver
weilte ſein Vortrag bei dem Fiſchfange der in jener Gegend vor
nehmlich von einer hamburger Dampfſchifffiſcherei und zwar ſo
zweckmäßig betrieben wird daß jetzt Fiſche in das Binnenland
kommen die man früher nie lebend geſehen hat Der Helgo
länder ſelbſt liebt zu ſehr die Bequemlichkeit als daß er beſon
deren Eifer für den Fiſchfang zeigte Der Fremdenverkehr iſt gewinn
bringender was die Fremden zu ihrem Schaden erfahren Veiſpiels
weiſe koſtet ein Hering nicht einmal ein marinirter 90 Pf Sehr
ergiebig iſt der Hummerfang jährlich werden gegen 20,000 Stück
gefangen Auffällig iſt der überaus zahlreiche Vogelflug Aus
allen Erdtheilen werden hier Zugvögel angetroffen Standvögel
giebt es aber nur zwei den Sperling Karkfink und die zu den
Schwimmvögeln gehörende in den Felsſpalten niſtende Lumme
Auf die vielen zoologiſchen Einzelheiten des mit warmem Beifall
aufgenommenen Vortrags können wir leider nicht eingehen
müſſen aber morgen noch auf einige inhaltsvolle Bemerkungen
des Vorſitzenden über das Jnſelchen zurückkommen

Hr Prof Kirchhoff fügt einige werthvolle Ergänzungen
hinzu Adam v Bremen der Herodot des 11 Jahrhunderts
giebt über die Ausdehnung der Jnſel im Johre 1070 an daß ſie
8 Milliarien lang und 4 Milliarien breit ſei Bis zu dieſer
Stunde ſagte er habe jene Angabe noch keine wiſſenſchaftliche
Würdigung erfahren Zwiſchen den Hiſtoriker und den Geologen
der zu keinem Ergebniſſe gelangt ſei habe ſich der Geograph zu
ſtellen Das Verhältniß der Breite zur Länge bei Adam
v Bremen ſei 1 2 Dieſes ſelbe Verhältniß zeigen nun die
Tiefenkarte der rings um die Jnſel und gewiſſermaßen ihren

ockel abſchneidenden Einfaden 2m Linie jenſeits welcher
fort eine Tiefe von 20 Faden eintritt Die Breite dieſes Sockels

betrage 114 Seemeilen oder 2,18 km und der 4 Theil dieſer
Linie ergebe das Milliarium Adam s was nun als 1000 Schritte
zu verſtehen ſei Auf dieſe alte Angabe ſei umſomehr Werth zu
legen da die Beſchreibung Adams v Bremen im übrigen lauter
Gold ſei und auch er ſchon von dem einzigen Zugang der
einzigen Quelle der Banmloſigkeit dem Vieh und Vogel
reichthum und dem Erſatz des Brennholzes durch Streu und
Schiffstrümmer ſpreche Hieraus ergiebt ſich daß Helgoland
ſeitdem um den Raum verkümmert iſt der ſich zwiſchen der
jetzigen Küſte und der Einfadenlinie ausdehnt Jn geologiſcher
Hinſicht iſt die Jnſel als ein Ueberbleibſel des Feſtlandes das
ſich bis hierher erſtreckte anzuſehen Seine roth und grün
farbigen vielfach gefälteten Schichten aus ſandigem Thon gehören
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dem Buntſandſtein an und danken ihre beſondere Lagerung einer
großen Verwerfungsſpalte die durch die fortgeſetzten Ab
vaſchungen des Meeres bis auf den Buntſandſtein abgetragen
iſt und zwar im Süden mehr als im Norden Daraus
laſſen ſich zugleich Schlüſſe für die Zukunft der Jnſel
d h ihre ſchließliche Abtragung bis zur Höhe des Ebbe
ſpiegels ziehen Jn die Vergangenheit der Jnſel zurückſchauend
erzählte er wie Ludger durch äußere Zeichen begünſtigt einſt das
Kreuz emporhaltend den Frieſengott Foſete ſtürzte und die
heiligen Rinder ſchlachtete wie ſpäter die chriſtlichen Einſiedler
hierher ſich zurückzogen und dem Jnſelchen den Namen des
heiligen Landes verſchafften und die räuberiſchen Seefahrer die
Gunſt der frommen Mönche erkauſen zu müſſen glaubten und
wie die Jnſel nie die deutſche Reichshoheit geſchmeckt hat und
abwechſelnd Dänemark und Hamburg gehört hat bis ſie 1815
engliſch wurde Für den Ernſtfall eines Krieges würde das
Jnſelchen weil es einen guten Zug bietet und das Meer bis zur
Küſte überſehen werden kann für Deutſchland von großem Werth

e e e e eeeaaneeeeeeeeeaaeaeeeeeeEs war ein ſchlanker eher zierlich als kräftig gebauter
Mann von vielleicht dreißig und einigen Jahren Sein Ge
ſicht war nicht eigentlich ſchön zu nennen aber die edel ge
bildete Stirn ſowie der feſte und ruhige Blick der klaren
grauen Augen gaben ihm etwas Einnehmendes und Vertrauen
erweckendes Sein langer ſchwarzer Gehrock war von jenem
Schnitt wie ihn Geiſtliche zu tragen pflegen aber ſeine auf
rechte ritterliche Haltung und der leichte dunkle Vollbart
welcher den unteren Theil ſeines Antlitzes umrahmte ent
ſprachen vielleicht nicht ganz dem Bilde das man ſich gemein
hin von den Vertretern dieſes Standes zu machen pflegt

Habe ich die Ehre vor dem Herrn Grafen Recke zu
ſtehen fragte er nach einer höflichen aber nicht ſehr unter
würfigen Verbeugung mit ruhiger klangvoller Stimme Und
da jener nur mit einer bejahenden Geberde antwortete fuhr
er fortes war niemand da der mich hätte anmelden können

Das muß mein Eindringen entſchuldigen Jch heiße Bern
hard Rohden

Und Sie ſind der neue Paſtor von Rothenfeld fiel ihm
der Graf mit einer nicht eben höflichen Ungeduld ins Wort
Jch glaubte offen geſtanden nicht das Sie s ſo eilig haben

würden aber es kann mir ſchon recht ſein denn wir werden
ohnedies nicht viel miteinander zu beſprechen haben Gedulden
Sie ſich nur ein paar Augenblicke ich habe noch mit meinem
Förſter zu reden

Jn Begleitung des Jnſpektors ging er hinaus und Paſtor
Rhoden blieb allein in der Geſellſchaft der zahlloſen Felle
Geweihe und Vogelbälge Ein mächtiger Adler mit weit gus
geſpannten Flügeln der gerade über ſeinem Haupte hing ſchien
aus ſeinen glotzenden Glausaugen neugierig anf die üngewohnte
Erſcheinung des ſchwarz gekleideten Mannes herabzuſchauen
aber in dem ruhig ernſten Geſicht des jungen Geiſtlichen malte
ſich ſo wenig Erſtaunen über ſeine eigenartige Umgebung als
Befremden über den ſonderbaren und im ganzen wenig er
muthigenden Empfang Er ließ ſeinen Blick langſam von
einem Gegenſtande zum anderen ſchweifen und ſchaute dann
als er ſeine kurze Muſterung beendet hatte ohne ſich zu ſetzen
zum Fenſter hinaus über das weithin ausgebehnte gBiättermeer des Parkes



S

erlauf des däniſchdeutſchen Krieges vone e t P nger ſelbſt wiſſen von anderen Ländern
und Erdtheilen mehr als von Deutſchland Jhre Sprache iſt die
nordfrieſiſche die dem Engliſchen nahe verwandt iſt und ſonſt nur
noch auf den Halligen geſprochen wird auf dem Feſtlande aber
erloſchen iſt Auch viele alte Bräuche haben ſich hier beſſer als
auf dem Feſtlande erhalten

X

Gerichtsverhandlungen
4 Nordhaufſen 10 Nov Ein am 4 Okt aus der

Korrektionsanſtalt entlaſſener Korrigend der wegen Bettelns
und Landſtreichens nicht weniger als 26 mal vorbeſtraft iſt kam
am 5 Okt nach Nordhauſen und erregte abends auf der Straßeſo ungebührlichen Lärm daß man zu PLiner Verhaftung ſchreiten

mußte Hierbei widerſetzte der Menſch ſich trat und ſchlug die
beiden Polizeibeamten und biß dem Polizeibeamten Gölitz das
obere Glied des rechten Zeigefingers durch Geſtern
hat die Strafkammer den widerſpenſtigen Menſchen in
welchem der obdachloſe Maurer Auguſt Anſinn ermittelt wurde
u 6 Mon 7 Tagen Gefängniß und 7 Tagen Haft verurtheilt

Die verehel Arbeiter Laura Reitmann in Hainrode hat ihre
Schwiegermutter die Wittwe Chriſtiana Reitmann welche im
Hauſe des Sohnes für Ueberlaſſung des Grundſtücks an denſelben
lebenslänglich Koſt und Wohnung zu empfangen hat vom
10 April bis Ende Juni wegen Unſauberkeit in einen Stall ge
ſperrt ſie der perſönlichen Freiheit beraubt und unzulänglich
ernährt Die Schwiegertochter wurde geſtern zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Drei polniſche Bergleute aus
Helbra bei Sangerhauſen Namens Johann Oſolkowsky Martin
Woyta und Stanislaus Kaletzky ſind am 24 Sept in das Gehöft
des Rittergutsbeſitzers Blankenheim widerrechtlich eingedrungen
Die beiden letzteren haben ſodann den Schäfer Boe e welcher
ſie hinausgewieſen überfallen und fürchterlich mißhandelt ebenſo
die hinzuſpringende Frau Henze Der Schäfer hatte 1 Hieb
und 5 Stichwunden darunter eine lebensgefährliche Geſtern
ſtanden die drei Polen vor der Straffammer Die Verhandlung
konnte nur mit Hilfe eines Dolmetſchers geführt werden Es
wurden verurtheilt Oſolkowsky wegen Hausfriedensbruchs zu
1 Woche Gefängniß Woyta wegen qualifizirter Körperverletzung
und Sachbeſchädigung zu 1 Jahr 3 Tagen Gefängniß Kaletzky
wegen ſchwerer Körperverletzung in 2 Fällen zu 2 Jahren
2 Mon Gefängniß Der Privatſekretär Friedrich Eckardt
aus Halle früher in Roßla wurde wegen Beleidigung des
Amtsrichters Ditmar in Kelbra mit 30 M Geldſtrafe belegt

Leipzig 10 Nov Das Schwurgericht verurtheilte geſtern
den 40 jährigen Torfgrubenarbeiter Friedrich Hermann Panitz
aus Großbothen wegen Todtſchlags unter Ausſchluß mildernder
Umſtände zu 12 Jahren Zuchthaus Der Angeklagte Vater von
6 Kindern im Alter von 2 bis 14 Jahren hatte am 26 Sept
morgens in der 5 Stunde in ſeiner Wohnung in Böhlen bei
Leisnig ſeine Ehefrau mit der er ſeit 18 Jahren verheirathet ge
weſen mit einem Beil einen heftigen Schlag auf den Kopf ver
ſetzt ſodaß die Verletzte am andern Tage verſtarb Der Angekl
welcher der That geſtändig war beſtritt die Abſicht der Tödtung
gehabt zu haben er will in der Erregung darüber daß ſeine
Frau am fraglichen Morgen den Kaffee nicht rechtzeitig zubereitet
zur That geſchritten ſein aber auch nur erſt dann als ſeine Frau
ihm auf die Vorwürfe erwiderte er könne ſich den Kaffee ſelbſt
kochen Dies und auch vorangegangene frühere Streitigkeiten
namentlich auch der in ihm entſtandene Verdacht der Untreue
ſeitens ſeiner Ehefrau hätten ihn in einen hochgradig erregten
Zuſtand verſetzt ſodaß er ein neben dem Sopha liegendes Beil
ergriffen und damit ſeiner Ehefrau einen Schlag auf den Kopf
verſetzt habe Nachdem er die That begangen ſei er darüber ſo
erſchrocken daß er nicht gewußt was er habe thun ſollen er ſei
willens geweſen nach Leisnig zu laufen um ſich daſelbſt an
zuzeigen Dem entgegen wurde durch die Beweisaufnahme feſt
geſtellt daß der Angeklagte welcher unterwegs ergriffen worden
eine ganz entgegengeſetzte Richtung eingeſchlagen hatte Ferner
wurde feſtgeſtellt daß Angekl ein dem Trunke ergebener Mann
und das eheliche Leben kein gutes geweſen ſei er ſei zwar auf
Arbeit gegangen habe aber ſtark getrunken während die Frau
als fleißig ſparſam und verträglich geſchildert wurde zur Zeit
der That fand ſie ſich übrigens in geſegneten Umſtänden Die
Unterſuchung des Leichnams hat eine vollſtändige Zertrümmerung
des linken Schläfebeins ergeben und nach ärztlichem Ausſpruch iſt
wenn nicht mehrere Schläge erfolgt ſein ſollten der eine Schlag
mit außerordentlicher Heftigkeit geführt worden

ms Kaſſel 9 Nov Wegen Gefährdung eines Eiſen
bahntransportes waren der geprüfte Heizer Friedrich
Schmidt III aus Charlottenburg der Heizer Schüler aus
Fulda der Stationsvorſteher Gallhöfer aus Eichenberg der
Bahnwärter Hilke aus Albungen und die EiſenbahnVorarbeiter
Nöding und Stüwe aus Allendorf a d Werra in der heutigen
Sitzung der Strafkammer angeklagt Es handelt ſich um den
auf der Göttingen Bebraer Bahn zwiſchen den Stationen Albingen
und Allendorf am 30 Okt v J vorgekommenen Eiſenbahnunfall
Der Gerichtshof erkannte gegen Nöding und Stüwe auf je
1 Monat gegen Gallhöfer auf 2 Tage Gefängniß während die
beiden Maſchinenführer Schmidt und Schüler ſowie Bahnwärter
Hilke freigeſprochen worden

Paris 10 Nov Bei der heutigen Verhandlung im
Prozeß Caffarel welcher der Generalprokurator und der
Prokurator der Republik beiwohnten begann das Plaidoyer des
Vertheidigers der Madame Limouſin Derſelbe führte aus daß
der Augeklagte ihre hohen Beziehungen benutzt habe um Kan
didaten für Ordensdekorationen zu empfehlen und ſich für die von

Ohne Haſt und ohne Befangenheit wendete er das Haupt
als ihm ein leichtes Geräuſch hinter ſeinem Rücken verrieth
daß er nicht mehr allein ſei Nun aber ſtieg ihm doch für
einen flüchtigen Augenblick eine feine Röthe in die Wangen
denn auf das was er da vor ſich ſah war er am aller
wenigſten gefaßt geweſen Nicht der Graf den er erwartet
hatte ſondern eine junge Dame von ſiebzehn oder achtzehnJahren war durch die haſug geöffnete Thür geſchlüpft und

das rückſichtsloſe Ungeſtüm mit welchem ſie ihren Hut und
ihren Regenſchirm auf den Tiſch geworfen hatte bewies am
beſten daß ſie die dunkel gekleidete Geſtalt des Pfarrers in
der Fenſterniſche nicht ſogleich wahrgenommen hatte Ein kritiſches
Auge würde vielleicht gefunden haben daß die Toilette des
jungen Mädchens überhaupt etwas zu ſehr ans dem gehörigen

uſtande gekommen ſei als daß ſie ſich dem Blick eines
remden darin hätte präſentiren können Das ſommerlich

eichte Gewand erſchien in ſeinem Faltenwurf vielfach gedrückt
und verſchoben und es war zudem reichlich mit kleinen Tannen
nadeln überſtreut Das lange blonde von einem eigenthüm
lich röthlichen Schimmer überhauchte Haar das ihr loſe um
die faſt noch kindlich zarten Schultern hing war tüchtig zer
auſ und manches kleine dürre Zweiglein das ſich hier und

in den ſeibenen Fäden feſtgeſetzt hatte gab verrätheriſches
Zeugniß dafür daß die zierliche junge Dame bei ihrer Pro
menade nicht immer auf den bequemen und wohlgebahnten
Pfaden geblieben war

Eben hatte ſie einen der durchbrochenen Seidenhandſchuhe
abgeſtreift und achtlos neben ſich auf einen Seſſel geworfen
als ihre glänzenden braunen Augen den ſichtlich in einiger
Verlegenheit befindlichen Paſtor entdeckten

Ah machte ſie in der erſten Aufwallung einer Ueber
ralhing die nicht ganz frei von Unwillen ſchien und es ſah
aus ob ſie ſich haſtig wie ſie gekommen wieder zurück
ziehen wollte Aber dieſe erſte Regung mädchenhafter Scheu

ihr unternommenen Schritte einfach habe bezahlen laſſen hierin
liege kein Betrug er beantrage deshalb die Freiſprechung
Das Tagesereigniß iſt die welche wie ſchon gemeldet der dritte Verhandlungstag brachte Unter den Akten
befinden ſich zwei Briefe Wilſons an die Limouſin auf welche
dieſe Gewicht legt weil ſie beweiſen ſollen daß ſie keine falſchen
Vorſpiegelungen machte wenn ſie ſich hoher Beziehungen und
Einflüſſe rühmte ie Vertheidigung hatte nun als Zeugen
Gallet vorgeladen Geschäftsführer der Papierfabrikanten Blanche
und Brüder Verth Habert ſagte Die Polizeipräfektur hat die
bei der Limouſin beſchlagnahmten Briefe Wilſon s aus dem Jahre
1884 eine Weile behalten e ſie dieſelben dem Unterſuchungs
richter übergab Frau Limouſin behauptet die Briefe ſeien aus
e man zeige ſie dem Zeugen Gallet Gallet prüfte die
eiden Briefe und erklärte das Papier ſei von ſeinem Hauſe ge

liefert es trage ein Waſſerzeichen deſſen ſich die Fabrik erſt ſeit
Sept 1885 bediene Wenn die Briefe von Mai und Juni 1884
datirt ſeien ſo ſeien ſie einfach vordatirt Lim Dieſe Briefe
ſind thatſächlich nicht dieſelben whge ich 1884 von Hrn Wilſon
erhielt Vorſ Kennen Sie dieſelben auswendig Lim
Gott ſei Dank Staatsanw Lombard Das iſt alſo ſehr be

laſtend Jch ſtelle feſt daß die Briefſchaften nicht vom Gericht ſondern
von der Polizei beſchlagnahmt wurden Lim Es fehlen
noch ſehr viele andere Briefe welche die Polizei beſchlagnahmt
hat Staatsanw Die Polizei behauptet uns alles gegeben
zu haben was ſie ſelbſt hat Die beiden angeblich gefälſchten
Briefe lauten gegenwärtig Madame Der Herr Präſident der
Republik und ich wünſchen beide herzlich General Thibaudins
Ernennung zu einem Corpskommando Augenblicklich iſt aber
keines frei Glauben Sie indeß daß wir vorkommendenfalls alle
unſere Anſtrengungen machen werden Achtungsvoll Wilſon
Madame Jn Beantwortung Jhres Briefes habe ich die EhreJhnen mitzutheilen daß ich D Delthil mit Vergnügen empfangen

werde Sagen Sie mir ob er ſchon für den Orden vorgeſchlagen
war und von welchem Minſſter Empfangen Sie u ſ w
Wilſon Der Zwiſchenfall erregt größtes Aufſehen Rouvier
läßt erklären die Briefſchaften ſeien nicht in ſeiner Hand geweſen
Gragnon s Freunde verſichern der Miniſter des Jnnern habe ſie
einige Tage lang gehabt ehe ſie zum Unterſuchungsrichter ge
langten Geſtern abend berieth Rouvier mit Gragnon worauf
beide zu Grévy gingen Die radikalen Blätter ſind heute für
Wilſon vernichtend Eins fragt wie es möglich ſei daß Wilſon
noch im Elyſee ſtatt im Mazasgefängniß geſchlafen habe
Briefe Bonlanger s die der Staatsanwalt geſtern vorlas ſind
nicht blosſtellend dagegen ſind Briefe Thibaudins an die Limouſin
flammende Liebesbriefe

Provinzial Rachrichten
2 Merſeburg 10 Nov Der hier beſtehende Nationale

Verein der deutſchen Mittelparteien der bereits ein
mal todt geſagt wurde gab geſtern wieder ein Lebenszeichen von
ſich Unter Vorſitz des Landesdirektors Hrn Grafen v Wintzin

erode fand in der Kaiſer Wilhelms Halle eine Verſammlung
tatt deren Hauptgegenſtand ein Vortrag des Verwaltungs

gerichts Direktors v Strauß Torney über die Erhöhung
der Getreidezölle bildete Aus mehrfachen Gründen empfahl
der Redner die Regierung in ihren Beſtrebungen für die Hebung
der Landwirthſchaft kräftig zu unterſtützen Jn der letzten
Sitzung unſerer Stadtverordneten wurde wie die SaaleZtg
ſchon kurz berichtete die Anlage einer Waſſerleitung in
unſerer Stadt beſchloſſen Von den 27 Stadtverordneten ſtimmten
in namentlicher Abſtimmung nur noch 4 gegen die Anlage Das
Anlagekapital veranſchlagt auf 450,000 ſoll aus der ſtädtiſchen
Sparkaſſe entnommen und mit 3 Proz bis auf weiteres verzinſt
werden Nach genauer Berechnung des Anlagekapitals ſoll daſſelbe
dann mit 1 Proz amortiſirt werden Ein gleichzeitig geſtellter
Antrag in Verbindung mit der Waſſerleitung auch die Anlage
einer Kanaliſation unſerer Stadt ins Auge zu faſſen wurde
vor der Hand abgelehnt weil man einerſeits erſt einen Ueberblick
haben will über den Ueberſchuß den die Waſſerleitung nach
einigen Jahren zu gewähren verſpricht andererſeits weil die An
lage einer Kanaliſation wegen der tiefen Lage einiger Straßen
Merſeburgs mit hohen Koſten verknüpft ſein würde Schließlich
genehmigte man noch die Koſten für die Vorarbeiten zum Waſſer
leitungsbau die die Höhe von 7289,06 M erreicht haben

K Erfurt 10 Nov Der Geburtstag Dr MartinLuther s wurde heute in Erfurt in altherkömmlicher Weiſe
durch Martinsſchmäuſe Umzug der Kinder und Erwachſenen mit
Tauſenden von bunten Papierlaternen und Fackeln ausgezeichnet
Beſonders ſchön geſtaltete ſich die vom Evangeliſchen Bund
ins Leben gerufene offizielle Feier Früh 7 Uhr erklangen auf
einigen Thürmen Choräle dann läuteten die Glocken Abends
füllte ſich der große Kaiſerſaal bis auf den letzten Platz Der
vorgeführte Abſchnitt aus dem Lutherfeſtſpiele von Hans Herrig
Luther im Kreiſe ſeiner Familie rief ſtürmiſchen Beifall

hervor Ein guter Jagdbe zirk ſcheint der bei Gispersleben
Kiliani erpachtet vom dortigen Amtsvorſteher Hrn Franken
häuſer zu ſein Geſtern wurden bei einer Treibjagd nicht
weniger als 685 Haſen erlegt Noch immer nehmen die
epidemiſchen Krankheiten im Erfurter Landkreiſe an
Ausdehnung zu Jn Schmira z B bleiben jetzt ſämmtliche
Schulkinder dem Unterricht fern und in Gispersleben Kiligni
mußten die Schulen geſchloſſen werden Namentlich Maſern ſind
vorherrſchend

S Eilenburg 10 Nov Jn der letzten Sitzung des Ver
eins für Erdkunde ſprach der Herr Vorſitzende noch einmal

war nur von ſehr kurzer Dauer Gleich darauf warf ſie
das feine Köpfchen mit einer energiſchen etwas hochmüthigen

rgng zurück und ſchüttelte das zerzauſte Haar in den
acken

Sind Sie meinem Papa gemeldet fragte ſie indem ſie
ein paar Schritte auf Rohden zutrat doch ſo daß immerhin
noch die Hälfte des Zimmers zwiſchen ihr und ihm blieb
Entſchuldigen Sie die Frage aber mir ſcheint der Papa hat

wieder ſämmtliche Diener fortgeſchickt
Es war etwas Schnippiſches oder vielleicht auch Trotziges

in ihrem Benehmen und gerade das war es was die Befangen
heit des jungen Geiſtlichen raſch verſcheuchte denn es erweckte
ihm die Vorſtellung nicht einer Dame ſondern einem Kinde
gegenüberzuſtehen Er verneigte ſich artig und ſagte in ſeinergleichmüthig ruhigen Weiſe

Jch hatte bereits die Ehre mich meinem Patron dem
Herrn Grafen vorzuſtellen und er beſchied mich hier zu
re bis er eine Unterredung mit ſeinem Förſter beendet

e

Die junge Dame lachte und dies helle fröhliche Lachen
ſtand ihr ungleich liebreizender zu Geſicht als die ſtolze Vor
nehmheit deren ſie ſich vorher befleißigt hatte

Wenn Jhnen nur da die Zeit nicht lang wird mein Herr,
meinte ſie Wenn der Papa mit ſeinem Förſter konferirt
pflegt er nicht ſo bald ein Ende zu finden Ueber ſeinen
Wald und ſeinem Wild kann er ſelbſt ſeine beſten Freunde
vergeſſen um wie

ie ſtockte und erröthete ein wenig Rohden aber ergänzte
mit freundlichem durchaus nicht verletzendem Lächeln

Um wie viel eher einen ſimplen Paſtor der zu ungelegener
Zeit ſeinen Antrittsbeſuch macht Das wollten Sie doch wohl
jagen Comteſſe Aber da ich einmal hier bin bleibt mirkaum etwas 4

zu fügen

indem er alle bisher bekannten Berichte zuſammenfaßte und auch
die in Tilſit aufgenommenen Phot re vorlegte welche im
Buchhandel um den Preis von 1 M zu haben ſind Ein Mik
glied gab dann einen umfaſſenden Vortrag über die phyſiſche
Beſchaffenheit des Mondes welcher noch einen intereſſanten
Gedankenaustauſch einiger Mitglieder hervorrief Sodann be
richtete ein Herr in ſehr humoriſtiſcher Weiſe über den Beſuch
des ſtaßfurter Steinſalzbergwerkes welchen er mit
dem halliſchen Verein für Erdkunde am 21 Sept unternommen
hatte Ferner legte der Vorſitzende dem Anweſenden ein Huf
eiſen vor in welchem ſich ſogar noch ein Nagel erhalten hatte
daß im hieſigen Muldethale 2 m tief in der aufgeſchwemm
ten Lehmſchicht gefunden iſt Es iſt wohl die Annahme
gerechtfertigt daß dieſes Hufeiſen aus der Zeit ſtammt da die
Magyaren nach Deutſchland kamen denn Hufeiſen in dieſer Klein
heit tragen unſere Pferde nicht Auch liegen die Eiſen meiſtens
u vieren im Lehm zuſammen Urnen fand man ebenfalls an
erſelben Stelle was wohl darauf zurückzuführen ſein dürfte daß

dort ein wendiſcher Kirchhof geweſen iſt
4 Nordhanuſen 10 Nev Zum Martinsfeſte welches

in ünſerer Stadt in ſplendideſter Weiſe gefeiert wird ſind ganz
gewaltige Maſſen von Gänſen Haſen und Fiſchen zum
Markt gebracht worden Vorgeſtern wurden gegen 2000 Stück
Gänſe verkauft große Poſten ferner geſtern und heute Der
Preis fiel ſo daß z B heute eine Gans von 11 Pfund Gewicht
mit nur 4 ein Haſe von 9 Pfund mit 2 lebender
Karpfen das Pfund mit 70 Pf bezahlt wurden Um ſich einen
ungefähren Begriff von den Mengen Speiſen zu machen die zum
Martinsfeſte hier vertilgt zu werden pflegen führe ich nur an
daß geſtern und vorgeſtern bei der hieſigen Eilgut Abfertigung
für Nordhauſen angekommen ſind 9890 kg lebende und 7600 kg
geräucherte Fiſche ſowie eine loſe Ladung todter Fiſche von
5700 kg aus Dänemark Das ſind zuſammen 99,600 Pfund
Fiſche Bei einer Einwohnerzahl von 27,000 würde das auf
jede Perſon in Nordhauſen rund Z Pfund betragen Es ſind
übrigens mit den heutigen Bahnzügen zahlreiche Martins
gäſte 5 6000 angekommel Der hiſtoriſche Feſt zug zum
alljährlichen Martinsfeſte den die ſämmtlichen Geſangvereine
und oberen Schulklaſſen nachmittags 4 Uhr mit wehenden Fahnen
und klingendem Spiel unter Kanonendonner und Geläute ſämmt
licher Glocken veranſtalten war heute ſtärker denn je und am
Rathhauſe wo der Feſtzug nach Geſang des Lutherliedes Ein
feſte Burg endete war ein gewaltiges Menſchengedränge Alle
Straßen waren gefüllt mit feſtlich gekleideten und feſtlich ge
ſtimmten Menſchen Jn den Schulen fanden ebenfalls Feierlich
keiten ſtatt Am Abend nach Beendigung des hiſtoriſchen Martins
eſſens fanden im Theater in allen Konzertſälen und Gaſthäuſern
muſikaliſche und theatraliſche Aufführungen ſtatt

Vermiſchtes
Der Kaiſer und ſeine er Welche wahrhaf

freundſchaftlichen Beziehungen der Kaiſer zu ſeinen Aerzten unter
hält davon wurde gelegentlich der Erkrankung des Leibarztes
De v Lauer erzählt Aber auch der dieſem und dem Generalarzt
Dr Leuthold zur Aſſiſtenz beigegebene Stabsarzt Dr Timann hat
ſich der ganz beſonderen Gunſt des Monarchen zu erfreuen Die
beiden Leibärzte wohnen ſchon lange in der Nähe des Palais
um vorkommendenfalls ſofort zur Hand zu ſein Nun wünſchte
der Kaiſer daß auch Dr Timann der als Stabsarzt im Kaiſer
Alexander Regiment etwas weit entfernt wohnte in ſeine Nähe
zöge Als dieſer erwiderte ſein Gehalt geſtatte es ihm nicht in
eine ſo theure Gegend zu ziehen wußte der Kaiſer gleich ſelbſt
Rath Er ließ in der Behrenſtraße etwa drei Minuten vom
Palais eine Wohnung auf ſeine eigenen Koſten miethen und auch
einrichten und den Dr Timann dort einziehen um auch ihn jeder
zeit rufen zu können und zwar eigenhändig indem er nur auf
einen Knopf zu drücken braucht welcher mittels elektriſchen
Drahtes im Arbeitszimmer des Dr Timann eine Klingel in Be

ne ſetzt zum Zeichen daß der Kaiſer des ärztlichen Rathes
edarf

S Die Königin von Schweden welche lange ſchwer
krank war iſt den neueſten aus Schloß Ulriksdal bei Stockholm
in Berlin eingetroffenen Nachrichten zufolge nach mehrmonatlicher
Kur ſo weit geneſen daß ſie täglich eine halbe Stunde am Stock
ſpazieren gehen bezw reiten kann
in letzter Zeit nicht ganz wohl geweſen und iſt dadurch die Ueber
ſiedelung von Schloß Tullgark zum Winteraufenthalt in die
Reſidenz verzögert worden Der jüngſte Sohn des Königs
Oskar Prinz Eugen befindet ſich in Paris wo er ſich dem
Studium der Malerei widmet

Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation Juiſt
telegraphirt Am 9 Nov von der engliſchen Bark County of
Pembroke, Kapitän Hughes geſtrandet auf dem Juiſter Riff
ſind 13 Perſonen durch das Rettungsboot Magdeburg der
Station Juiſt Weſtland gerettet worden Das Rettungsboot
war acht Stunden unterwegs Sturm aus O Hohe Brandung

Gegen die Weinfälſcher de Kalifornien hat die
Geſetzgebung ein Geſetz angenommen welches bei einer Strafe
von 60 bis 500 Doll und Gefängniß jedes Manſchen und Ver
fälſchen der Weine verbietet

Vermißte Luftſchiffer Am Mittwoch v W ſtiegen
die Herren Lhoſte und Mangol letzterer Direktor der Gasanſtalt
in Montdidier mit dem Luſtballon Arago in Paris auf um
wiſſenſchaftliche Forſchungen vorzunehmen Seit ihrem Aufſtieg
ſind die beiden Luftſchiffer ſpurlos verſchwunden Man giebt ſich

über die am 19 Auguſt ſtattgefundene totale Sonnenfinſterniß ernſthaften Befürchtungen über ihr Schickſal hin

Die junge Gräfin fühlte daß er ihre unüberlegte Aeußerung
verſpottete und es leuchtete unmnuthig in ihren Augen auf
Ohne zu antworten kehrte ſie ihm den Rücken und ging zu
einem entfernter ſtehenden Seſſel in den ſie ſich behaglich
zurücklehnte um langſam auch den zweiten Handſchuh aus
zuziehen Sie erwartete offenbar daß er ſeine Ungeſchicklich
keit auf irgend eine Weiſe wieder gut machen würde und als
nichts derartiges geſchah ſah ſie ſich endlich doch veranlaßt
ſelbſt das Schweigen zu brechen

Sagten Sie nicht daß Sie unſer neuer Paſtor ſeien
mein Herr

IJch heiße Bernhard Rohden Comteſſe und der Herr Graf
berief mich in das vakante Pfarramt zu Rothenfeld

Nun ich fürchte es wird Jhnen da wenig behagen Herr
Paſtor ſagte die junge Dame angelegentlich die Spitzen

enilen nachläſſig über einander gelegten Füßchen be
trachtend

Und aus welchem Grunde wenn es mir geſtattet iſt da
nach zu fragen

Er ſprach immer mit derſelben gleichmüthigen Nuhe und
mit einem kleinen Anflug von Humor der die ſtolze Comteſſe

r zu reizen ſchienNun weil Sie doch wohl noch ein wenig zu zu jung
ſind für einen ſo ſchwierigen Poſten Der gute Paſtor
Reichardt den wir leider verloren haben hat oft geklagt wie
ſauer es ihm werde und er war doch ein alter und erfahrener
Geiſtlicher

Sie hatte die beiden Eigenſchaftsworte ſo nachdrücklich be
tont daß es unmöglich war ihre wenig ſchmeichelhafte Be
ziehung auf den Anweſenden mißzuverſtehen Es war in
der That verdrießlich daß er ſo gar nicht empfindlich ſchien

Fortſ folgt
nnderes übrig als mich in das Unabänderliche

Auch die Kronprinzeſſin iſt
h

pe
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Schmuggel Wie De Locomotif
Nov v J in
d be hean
laſchen fandJ ſtreng verbote

Oſtindien mittheilt wurde im
eine größere Sendung Chateau
tatt des Weins Opium in den
uhr iſt in Holländiſch Jndien

Schmuggel ein lohnendes Geſchäft bildet
eutſe oll ſich jenes Schmugglerverpichsar big e von dem niederländiſchindiſchen

t die Regierung
ransport des

haben
nicht erxeicht werden kann fahnde
lichen Empfänger in Samarang der T
Laſitte erfolgte im Namen einer

deſſelben verweigert ſo wandte

in Erfahrung zu bringen
Die Ziehung der

Ausſtellungs Lotterie
gehen und zwar wird dieſelbe
General Lotterie Direktion
vielen Hauptgewinnen von 1
dieſem Jahre keinea Munzen zur
er dar in
egeben ier Verkauf dürfte jedoch t

vorrath nur noch ein kleiner iſt
ds Dentſches Bu

Frankfurt
nahmen die

ebracht hat
eberſchuß

Die He
eines Beetſaales

Die Flammenbraut
T Blanchedern pera comique ſchwere

i J ieur Picardmit dem Jngenieu r
den Sammlungen beſtritten
einen lang herabwallenden
welchen ſie

r die
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das IX Deutſche

wird am
durch Beam

Berlin ausgeführt
000 4000 3000 M c kommen in

wert lege u8ſpieiung Mit dem alleinigen Vertries ieſem Jahre nur 150,000 aus
Heintze in Berlin W betraut

bald geſchloſſen werden da der Loos

Menzels ſondern

es ſind in d
das Bankhaus Karl

rotterdamer
in

ſie
Bismarck um auf diplomatiſchem Wege die

en berliner Kunſtsjährig21

c

lerverſuch

aber jenes betreffende Handelshaus de an den
gewünſchte

Ein
n 0Handelsha

8 uldig ge

eine Zeitung aus
Samarang auf Java

jahmt weil
ie Opium EinDie Op daß

ſich

der
us in
macht

trafrecht
nach dem wirk

Chateau
Speditionsfirma da
chland die Nennung

ürſtenAdreſſe

und 22 Nov vor ſich
te der kgl

Der

preußiſchen
Außer den

ndesſchießen a Wſenen Bilanz zufolge betragen die EinSe en r a v R669,194 19 die Ausgaben 534,263 22 M
beträgt alſo 134,930 97 M

ilsarmee hat die Erlaubniß zur Errichtung
in Kiel erhalten

der

Jn Paris feierte vor einigen
Ereſſiot die junge Tänzerin welche beim Brande

Wunden erlitten ihre Vermählung
Ausſteuer und Mitgift werden aus
Die Braut trug bei der Vermählung

Eröepeſchleier i Bräutigam
ſeit anderthalb Jahren fennt hatte ihr Geſicht ſeit

dem Unglücksabende nicht mehr geſehen da ſie dies ſtets ver
weigerte
Tänzerin

Beim Hochzeitsmahle im Café de Paris warf die
luſtig den Schleier zurück und der in begreiflicher Angſt

dieſes Augenblicks harrende Bräutigam fand das reizende
Geſichtchen ganz unverändert nur die an einigen Stellen ſcharf
hervortretende Röthe zeugte von dem überſtandenen Leiden

Der Verfaſſer des Kaffeeliedes Es wird darauf
aufmerkſam gemacht daß der Verfaſſer des von uns kürzlich mit
etheilten Kaffeeliedes nicht der Leipziger Humoriſt und Satiriker
dwin Bormann iſt ſondern der in Dresden lebende Hauptmann

a D Karl Edler v d Planitz welcher unter dem Pſeudonym
Mikado ſchreibt derſelbe iſt auch identiſch mit dem berühmten

Dräſner Auguſt Bemmchen
V j,reèe

Zahlungs Einſtellungen

n n SAmts S 53Namen Wohnort gericht S S 28 S

e e e e eM S Henſel Handelsfr Annabecg Annaberg 11 14 12 12 29 12
g7 Drahn Kfm Braunſchwg Braunſchwg 11 10 12 29 11 30 12

mil Koch i Fa Joſ
Wetzel Freiburg i B Freiburg i B 11 20 11 28 11 28 11
Ferd Geinitz Kfm i Fa
A Schütze Nachf Magdeburg Magdeburg 11 12 23 11 22 12

G Klahn jun Ktm Namslau Namslau 11 31 12 12 18
rnſt Will Kfm Rößel Rößel 11 3 12 126 11 14 12

O Kaſten Maſchinenfabr Vierſen Vierſen 11 1 26 11 22 1
Fa Sim Landau Waaren
abzahl Geſch Jnh Bertha
Landau Mainz Mainz 11 1 12 118 11 14 12Adolf Krauß Konditor Aalen Aalen 11 25 11 30 11 14 12
Wwe R Marcus Kauffr Berlin Berlin 11 21 12 18 11 20 1
Th Weidenslaufer Kkm Berlin Berlin 11 15 1 24 11 11 2
Verw A Biſchoff geb Frankenſtein Frankenſtein
Preiſcher Handelsfrau i Schleſien i Schleſien 11 17 12 22 11 17 1
a Schäfer Lenz latz Glatz 11 4 1 23 11 16 1L Aug Cowalſchky
Kfm Nachl Hamburg Hamburg 11 28 11 12 12

Hdlg M Wendland Jnh
Marie Wendland Liegnitz Liegnitz 11 1 24 11 16 1

H F W Godemann Mo
bilienhandlung Lübeck Lübeck 11 12 26 11 17 12

J Ericſon Kfm Lübeck Lübeck 11 12 126 11 17 12C Ehmer Kfm Memel Memel 11 12 12 28 11 28 12
E u A Ulrich Uhrm Ehel Nürnberg Nürnberg 31 10 12 24 11 22 12
Guſtav Claſſe Konditor Roßleben Querfurt 11 26 12 26 11 12 1A Lindenberg Kfm Aſchersleben Aſchersleben 11 12 26 11 17 12
G Triptrop Handelsm Dingden Bocholt 11 17 12 12 30 12
Em Bukowski Kfmsfrau Biſchofsw Dt Eylau 11 12 29 11 16 12

A Seifert Strohhutfabr Dresden Dresden 8 11 12 10 12 10 12
al May Haudelsm Konſtadt Konſtadt 11 15 12 29 12 29 12

Max Roſenberger Kleiderh Munchen München 11 23 11 1 12 12
V Amenda Kürſchner damslau Namslau 11 15 1 12 2
r Raabe Kktm Saargemünd Saargemünd 11 10 12 16 12 23 12

A E Schlögel Kſm
i Fa Franz Schlögel Schandau Schandau 11 12 23 11 10 12

Carl Finzel Kfm Staßfurt Staßfurt 11 12 16 12 16 12

Waaren und Produkteuberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

G 9 Nov 10 Novrannlated uI u

Kryſtallzucker I o 4Kornzucker 969 J 2 xKornz Rend 9290 21 60 22 00 21 90 22 20
Rendement 880 20 70 21 00 21 00 21 30
do Rend 750 17 50 19 00 17 70 19 20

Tendenz am 10 Nov Steigend

9 Novi 10 Novfein 27 25 M Mfein Brodraſfinade 27 00 27 25 27 50
Gem Raffinade 26 29 26 50 26 25 26 50
Gem Melis I 25 00 25 25Tendenz am 10 Nov Beſſer

Magdeburger Börſe vom 10 Nov
Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Br Dez 13 50 72 bez 13 75
u G 18,85 Vr Jan März 13,80 95

Br April Mai
Nov 13 40 57 bez GBr 13 70 Jan 13 65 80 bez

bez u 18 Br Marg Mai

bez BrTendenz Sehr feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Paris 10 Nov

Weißer Zucker be Nr 3pr Von Kpri n r per
Telegr Rohzucker 880

100

Uhr M

2ondon 9 Novà Javazücker be

bis Fres Jan gRede od April 3350 J

Hamb 0amburg 10 Nov KaffeeZanents 10 Nov ehe 11
per Dez 77 do per März 7607, do per Mai

amburg 10 Nob nachm 3
per à 76 do per März 75 do

Havre 10 N
ler Comp

Santos
Havre 10 Nov

S Kaffee NewYork ſch
ov Vorm 8 Uhr 30 M

Vorm 10 Uhr 30 M

per Mai

geſtern

feſt Umſatz 2000 Sack
Safre good average Santos

l

Uhr 30 M Kaffee good average Santos
Still

ſteigend loco 35,00 à 38,50

d r pr Nov 40 0 r e 40 78per März Juni 4200 W ber De
Telegr Weilere Meldung Rübenrohzucker 13

r 9 Nov Favendu er Sofort 32 25 Fres Dez 32 50
rancs9 Nov Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5/,

Telegramm von Peimann
ließt mit 60 ints6000 B Recettes für Points Hauſſe Rio

Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt ver Nov
98 00 ver Dez ver Jan 98,090 per Aug 1888 95 00 per Dez 91 00
per April per Mai Unregelmäßig

Rio de Janeiro 9 Nov Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 44,000
Rektifizirter Vorrath in Rio 340,000 Ausſuhr nach den Verein Staaten 280,000
do nach der Elbe 000 nach Trieſt do nach dem übrigen Europa
4,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 34 000 Sack Preis vonord firſt 6950 Wechſel auf London 227 Feſt

New York 9 Nov Telegr Kaffee Fair Rio 18 do Rio Nr 7
low ordinary per Nov 15 75 do do per Jan 15 45

Petrolenm
Berlin 10 Nov Amtl Petrolenm Rafſinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine gecchäftsl Gekündigt

bez 16 Br pr Jan März bez 161 Br Steigend
New York 9 Nov Telegr Raffinirtes Petroleum 700/ Abel Teſt

in NewYork 67 Gd do in Philadelphia 67 Gd Rohes Petroleum in NewYork D 6 do Pipe line Certiſeats D 72 C
Spiritus

Berlin 10 Nov Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,900 In Tralles verſt Term matt Gekünd 240 000 I Kündigungspr 98,10
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 98 8 bez per
dieſen Mon 98 3 bis 97 8 bis per Nov Dez 98 3 bis 97 5 bez
per Dez Jan 98 98 2 bis 99 1 bez per April Mai bis 101 2
100 7 per MaiJuni bis bez Spiritus per 100 1 à 1000
10,000 verſteuerter loco ohne Faß 98,5 98 8 nachzuverſt bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 50,3 49,8 bez Spiri
tus 70 M Verbranchsabgabe loco ohne Faß 34 33,8 24 im Laufe der
Woche bez

Nichtamtl Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai 52,6 62,4
bez Spiritus mit 70 M Verbrouchsabgabe April Mai bis
bez unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für den Lieferungshandel in
Spiritus

Magdeburg 10 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 10 loco ohne Faß
50 40 50 80 M bei 50 34,50 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 10 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter

Loco ohne Faß 50 40 59 80 M bei 50 M 34,30 M bei 70 M Steuer
aufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An
gebot

Leipzig 10 Nov Spiritus per 10,000 I9 ohne Faß loco verſt 98 50
70er

loco 70er 34,40 loco 50er 50,80 G Matter
Poſen 10 Nov Spiritus loco ohne Faß 570er 48,50

33,10 mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 33,10 per Nov per

Dez Gek I RuhigStettin 10 Nov Spiritus ruhig loco ohne Faß 97,20 do mit 50M Konſumſteuer 50,00 do mit 70 M Konſumſteuer 34,50 per Nov Dez
96 50 per April Mai 100 50

Breslau 10 Nov Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Nov Dez 48 00 per Dez Jan

Hamburg 10 Nov Spiritus matt per Nov 255/ Br per Nov
Dez 25 Br per Dez Jan 24 Br per April Mai 24 Br

Paris 10 Nov nachm Telegr Spiritus feſt per Nov 43 75
per Dez 44 00 per Jan April 45 50 per Mai Aug 46 75

Getrelde

Berlin 9 Nov Pol Präſ Weizen guter 16,90 17,20 mittel
16,20 16,50 geringer 15,50 15,80 Roggen guter 12,00 12,20 mittel 11,70

11,90 geringer 11,40 11,60 Gerſte gute 12,00 18,00 mittel 11,70 15,90
e e Haſer guter 12,00 183,20 mittel 11,10 11,60 geringer

9,50 10,00
Berlin 10 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco matter Termine

ſlau Durchſchnittspreis Gekündigt 750 t Kündigungs
preis 156,5 Loco 152 174 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 156,0

15 mm bei Breitenhagen km 285 3

3

3

490

590

Oeſt
do

W Der

do

Berliner Börſe vom 10 November
Dentſche u ausländiſche Fonds

u Stagatspapiere

do

do

Dresden

Rudolfbahn

itſche Reichranl

4 Preuß Konſ St Anl
3 do2

3 Staats Sch Sch
räm Anleihe 1875

o Ldſch Centr Pfdbr 102,00 bz

do do 98,30 bz3 Loſchftl Centr Pfobr 87,80 bz
420 Sächſ Rentenbr zſch Bk 101,50 öz

o 97,50 G

40 do div Ser 100 rz
40 Südd Boden Kredit 101,70 G
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG

Meiningen 101,80 bzG
5970 Ruſſ Boden Kredit

Centr Bd Pf 74,60 bz
690 NewYork Stadt Anl 129,40 G

n
Silber Rente

490 Oeſt Gold Rente
59 Ungar Papier Rente 69,50 bzB
40 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente
3 Halleſche Sta
31 Kopenh Stadt Anl

106,50 B
99,90 bz

106,40 bz
100,29 bz
100,10 G
146,75 bz

104,00 b

II ab 101,90 b

ab 91,00 B
Orz 115,50 G

100rz 102,50 bz
p B VI 100rz 111,50 B

kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 4 Deutſche Grund
per dieſen Monat per Nov Dez per Dez Jan 3 do do 50per Jan Febr per Febr März 3 Goth Pr Pföbr ab 104,90 BStettin 10 Nov Loco 11,00 do doHamburg 10 Nov Petroleum loco feſt Stand white loco 6,75 3 do III rzb a1 ab 98,00

Br 6,70 Gd pr Nov Dez 6,55 Gd /2 do IV rzb a110ab 98,00 GBremen 10 Nov Schlußbericht Standard white loco 6,50 Br 3 do V do
Feſt aber ruhig 59 Prß Ctrb Pfdb 11Antwerpen 10 Nov Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type 49 do
weiß loco 161 beg 163/ Br pr Dez 162/ bez 26 Br pr Jan 50 Pr Hy

101,90 bzG

92,60 bz

66,75 bz

9120 65

79/90 be
10 bdtAnl 98,75 2

490 Liſſab Stadt Anl 77,50 bzG
Römiſche do 98,40 bzB
52 Rumänier 101,30 bz
5 Ruſſ Engl 1872 92,50 bz
5 Ruſſ Anl 1877 98,90 bz

11880 79,10 bz
5 a 1884 92,70 B5 Orient Aul II 53,70 bz
5 III 54,00 bz6 Rnſſ Gold Rentel883 107,40 bzG

Jn und ausl Eifenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

Aachen Maſtricht
Berlin
Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr
MainzLudwigshafen
Marienburg Mlawka
Mecklenburg
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn
Ruſſiſche Südweſtbahn
S Berlin Dresden
S Warienb Mlawka
z Oſtpr Südbahn
v Saalbahn
H WeimarGera

46,90 bz
21,89 bz
88,60 bzG
85,90 bz

115,00 bz
75,50 bzG
96,50 bz
46,30 bz

136,00 bz

68,25 bz
57,10 bz

106,90 bz
105,00 bzG
105,00 B
84,00 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 409/0 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

rſchl Em v 79 104,00 63t her G 1924 Rechte OderUfer 102,60 G
4 Thüringer VI 102,50 G4 Sbiniſhe Nordb Gold 100,60 bzG

DuxVBodenb II 85,50 bz
do I 107,909 b4 Gal Karl Ludw 82,00 G

5 KaſchauOderberg 81,60 6zG
do Gold 103,00 b5GKronprinz Rudolf 49 Prior 74,70 G

do Salztg Gold 45/ do 100,60 b
4 Lemb Czernow ſt fr 73,10 G
3 Oeſt Frz Stb alte 403,59 G

do 1874 3389,50 G
do Ergänzung 378,00 b
do Goldprior 100,90 bzG
do v 1885 376,50 bOeſterr Nordweſtb 85,70 bz

290,50 b
do Obl 101,10 b

ungariſche Nordoſtb 79,25 bz
do Gold 102,00 bdo Oſtbahn I Em 78,40 b
do do II Em 102,00 bzG

5 CharkowAzow 93,10 bz
4 Jwangor Dombrow 85,25 B

Südoſt Bahn Lib

u

o

5 Kozlow Woroueſch 91,50 bz
5 Kursk Kiew 101,80 G
MoscoKursk 490 Prior
4 MoscoRjäſan 88,50 bzB
5 do Smolensk 92,00 bz
4 RjäſanKozlow
4 Ruſ Nikolai Oblg 83,30 bz
5 SchujaJwanowo 91,90 b
4 Südweſtbahn 78,90 b5 Warſchau Wien IV 100,25 b
5 do V 100,00 b3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,80 B
3 Transkaukaſiſche Efb Obl 61,60 bz

Bank und Jnduſtrie Llktien
AachenDiskonto 104,00 bzG
Berliner Handels Gef 154,00 b
Darmſtädter Bank 136,00 bz
Distonto Kommandit 291,00 b
Deutſche Bant 160,50 bzG

do Genoſſenſchaftsbank 127,50 bzG
do Hyp B Berlin 60 102,00 B
do do Meiningen 40/0 96,70 B

Dresdener Bant 125,10 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 173,25 bzG
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Vank 94,60 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 450,00 b
Reichsbank 134,40 bz
Sächſijche Bank 110,00 G
Schleſ BankVerein 119,75 B
Weimariſche Bank 53,50 G
Admtralsgartenbad Akt 112,00 bzB
Cröllwitzer Papierjahrik 1589,00 b
Dejauer Gas 157,69 b
Eilenburg Kattun 87,00 G
Halleſche Maſchinen
Leipziger Brauerei Riebeck 299,00 bz
Laurahütte 88,10 bzG
PhönixWBergwerk Lit A 75,00 bzB

do do B 28,90 GDortmunder Union St Pr 64,60 bzG
Bochumer Gußſtahl 138,60 bz
Hörd Hütt W konv 51,00 bzGlauziger Zucker 80,00 bzG
Korbisdorfer Zucker 91,75 dz
Sächſ Th Br V St A 125,00 G

per dieſ Monat u per Nov Dez 156 155 75 bez per Dez Jan o Kor do t Priorb e de s dez per Jan e Febr 1888 ver April Mai 1855 160 76 V i 99,75 bz Sächſ Maſch Hartmmann 119,50 bz
bez Weizen neuer Ujſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 ks 4 do V 102,50 b do Stickmaſchinen
Loco maiter Gek t Kündigungspr M Loco 157 174 M nach 4 do VII 102 75 bz Zeiger Maſchinen v nQual Lieferungsqualität 159 0 per dieſen Monat bez per Nov do VIII 102,75 WechſelDez W per Dir be a i T S n 4 do IX echſTermine niedriger Gekündigt 350 t Kündigungspr 25 M Loco i Amſterdam 100 fl 8 T 168,55122 M nach Qualit Durchſchnittspr Liefernngsqualität 117,0 Serlin dntratt on 102,70 B Se n 2 fl 8 T 80,45 33
inl guter frei Mühle 118,5 ab Bahn bez per dieſen Monat per Arf Verlin Dresden gr 100,80 G London 1 Lſtrl 9 T 20,365 bz
Nov Dez 118 117,75 bez per Dez Jau 119 52 118 25 bez per Jan Berlin Hamb III w 102,60 bzG Paris 100 fr 8 T 80,49 b
Febr 1888 123 00 122,0 bez per April Mat 125,75 124 75 bez Gerſte 4 Berlin Stettin gar 103,00 b Wien öſt W 100 fl 8 T 162,20 v
per 1000 kg Flau Große und kleine 100 bis 180 M nach Qual Ar Braunſchw Eiſenb 107,10 d Petersb 100 S R 3 W 177,20 b
Hafer per 1000 kg Loco matter Termine ſtill Gekündigt 500 t 4 Brsl Schw Frb H 102,50 bzG
Kündigungspr 98 0 M n bez Loco 95 132 M n 4 Köln Minden IV 102,75 G Bank DiskontoQual Lieferungsqualität 97,0 M pommerſcher mittel 106 109,0 gute 110 4 do VI 102,75 G118,6 feiner 118 122 preuß mittel 104 108 do guter 106 112,0 feiner do VII 102,75 6 Berlin Wechſel 3 Lombard s u S

ab Bahn bez ſchleſ mittel bez ruſſ 93,0 99,00 ab Kahn und 4 Mgd Halberſt 1865 102,75 bz Amiſterd 21/2 Brüſſel 31 London 4
ſrei Wagen bez abgel Kündigungsſch v Dez verk per dieſen 4 do 1878 102,75 b Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Monat u per Nov Dez 97,7 98 0 bez per Dez Jan 99 25 bez per Jan 4 do Leipzig A 104,90 b
Febr per April Mai 105,0 104,75 bez per MaiJuni bez 4 do do B 102,60 G Gold Silber und Vankuoten

Magdeburg 10 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 153 162 Weiß 3 do Wittenberge 91,75 bzB Sovereigns 2
weizen 152 157 glatter engl Weizen 150 155 Rauhweizen 140 148 Roggen 4 Mainz Ludw g kv 108,19 bzG Engl Banknoten
120 123 Chevaliergerſte 155 150 Landgerſte 120 130 Haſer 104 120 M 4 do 1878 tony 106,10 G 20 Francs Stücke 16,125 bz

ſür 1000 k do 18784 108,10 G DollarsNordhauſen 10 Nov Amtl Weizen 14,00 15,30 Roggen 11,25 4 Niederſchl Märk I Jmperials12,00 Gerſte 11,50 14,00 Hafer 10,00 11,60 M 3 Oberſchl E gr 99,70 G San Banknoten 80,50 bzB
s 5 t T matt per Nov Dez 4 do Lit H gr 102,50 G jerr do 162,45 v00 per April Mai 167,00 Roggen ma 10,00 bis 112,00 Em v 75 zuſj 5Nov Dez 114,00 per April Mai 122,50o 12,00 per do Em v 75 Ruſf do 177,85 ba

Köln 10 Nov Telegr Weizen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuer ch r a per W e Roggen ſieſger neuer loco 12,50 Leipziger Börſe vom 10 November
12 30 därz er hieſiger loco 11,75Breslau 10 Nov Roggen per Nov Dez 119,00 per Dez Jan 12 Z Kgl Sächt M Zf Kgl Sächſ Thlrper Sie än e u p h n Dez Jan 121,00 Rentep nl i 9 z Na G D m

Hamburg 10 Nov Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 158,00 bis 37
164,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 120,0 bis 124,00 do 500 91,00 G 43 do 1879 03,75 P

ruſſiſcher loco ruhig 88,00 bis 96,00 Haſer ruhig Gerſte ruhig Thlr 5 doEm 1875 10F Wien 10 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 7,62 Gd 7,67 Br per Staatsanl 18551 100 25 P pa Stadtoblussa 05,25 ba
ad e Sr Laſe ha hhnet hen ber 900 S haſt S W oroz 2 aud gabe ar
dai Juni 6 6 r Hafer per Frühjahr 6 r o 3t S 96 Sr r ger ger er do 67 ad 800 ſioneh do do 103,596

Peſt 10 Nov Telegr Wetzen loco ruhig ver du r 7,32 Gd 3 Landrentenbr 500 99,25
357 r v en er r Hafer per Frühjahr 5,65 Gd Div Eiſenb St Akt Div

7 T7 tParis 10 Nov nachm Telegr Schlußbericht Weizen ruhig z W Be 6 w Sag et 5Nov 22,10 per Dez 22 25 per Jan April 22 40 per März Juni 22 80 62,Bö W 50 117,00 P e d Sang aruſp 221/00
Roggen behauptet per Nov 14 25 per MärzJuni 14 80 7,6 Buſchtehra G 12250 112/,Lpz Malzf Schtend 200,00
R en her Leſer ſet Gerſe geetet G bluhderich Weizen ſehen h nndAmſterdam 10 Nov Telegr Weizen per Nov per März 194 e 14000 en en eJabr 105,00 G
Roggen per März 107 à per Mai à 108 à à a Frz Joſ B 59 ächſ Maſch 4190New York 9 Nov Telegr Rother Winterweizen loco D Eiſenb St P A e Weehſeuhfabr
St r Nov 7 D 83 per Dez rn D 84/ C per Mai 82 Altenburg i 165,00 S önherr 196,00C 9 Dux Boden S 135,90 8 e Gesee r 188,00

9 do do B 135,00 8 do Stamm Pr 151,0Fahrwaſſertiefen der Saale 7 S Thür Br V St 130,00A 8 Nov Bank u Kred A 7 do St Prior 132,00Am B 3ov 8 Allg D Kr A Lpz 174,50 G 0 Ver S Thür Parf80 mm zw u Delitz b d 85 m zw Merſeburg u Schkopau b d 7 Dresdener Bant 124,00 G u er ree 66,00
entpüg all iſenbahnbrücke 2 Geraer Bank 80,25 0 Heitzer Par u S Akt 66,0080 m zw Kl Corbetha u Dürrenb bd 94 m beim Nixſtein 5 do Hols u Krdtb 99,00 7 do do Oblig 1C3,00

Fähre zu 90 m bei der Hennenbrücke 5 Gothaer Privatbank 115,59 5 Weſteregeln Part
80 m L Dürrenb u Cröllwitz b d 88 m bei Alsleben i d Schlenſe 5,80 Leipziger Bank 138,00 G e 103,50 G

rfe daſelbſt s do Kaſſen Verein 102,50 G 3 Zuckerſabrik Glauzig 76,40Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe do 10930 10 cerraffinerie 126 00
44 m bei Wispitz km 4 g Vvant neue o Ausl Eiſ P OblVon Kalbe bis zur Mündung in die Elbe Zwicaner 115,0 42 TeyliAh AuſſigTepl 102,76 G80 m in der Steinflügge km 5 84 m am Drelßiger Bruch km 13 0 Ind Akt Pr u 5 öhm No 50 G72 mm bei Trabitz Km 11 4 Stamm Prior 5 v e nehe d r 3

Jahrwafſertiefen der Unftrut 5 do Enm 1871 86,15Am 8 Nov Fbr Zimmerm 3383 56 do do 1872 86,15 Gn S c 10 Exöllw Papierfabr 156,00 do Gold 1104,2696 m zwiſchen Wendelſtein und Nebra bei Memleben 7 her 106,00 G 5 Dux Bodenbach 438
örſtewitzRattm 52,00 5 do Em 1871 86,50Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe S e We J 68 t 87Am 8 Nov h Geraer Juteſp u W 108,50 G 5 ne s u 72 8125

Sächſiſche Grenze bis Torgatt Germania Schw u 5 KajchauOderberg 82,60
10 m Paußnitzer Heger Km 125 95 m Döbeltitzer Schiffsm km 143 3 Sohn 68,75 4 Prag Dux Gold 100,00

00 m b d Mühlb Schiffm km 127 5 00 m bei Mehderitzſch Km 148 2 5 HalleſcheſStraßenB 125 00 5 do Gold W
90 m bet Plotha km 129 4 98 m b Torg Chauſſeehr Kin 154 5 3 KetteElbſ Geſ Akt 71,00 P 5 PragTurnan 89,50 G
10 m bei Ammelgoßwitz km 136 9

Untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
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